
Produkt-
informationen 

Schmelzkammergranulat  
im Erd-, Grund- und Straßenbau 

Schmelzkammergranulat ist ein idealer Baustoff für den Erd-, Grund-, Straßen- und Wege-
bau. Ein geringes Schüttgewicht, die hohe Scherfestigkeit sowie große Wasserdurchlässig-
keit und gute Filterwirkung sind herausragende Produkteigenschaften. Auch ein Einbau in 
kritischem Baugelände ist möglich; ebenso wie der Einsatz in allen Wasserschutzzonen, da 
sich keine Einschränkungen aus wasserwirtschaftlicher Sicht ergeben. 
Jährlich werden in Steinkohlekraftwerken ca. 2 Millionen Tonnen produziert. Die Verwen-
dung von Schmelzkammergranulat schont natürliche Ressourcen und entlastet die Umwelt 
durch Substitution vergleichbarer Baustoffe, die energieaufwendig aufbereitet oder herge-
stellt werden müssen.  



Herstellung und Produkteigenschaften 

Schmelzkammergranulat wird bei der Verbrennung von 
Steinkohle in Schmelzkammerfeuerungen gewonnen - 
das sind Kohlefeuerungen, in denen die schmelzflüssi-
gen, unbrennbaren Bestandteile bei Temperaturen um 
1500°C abgezogen und schockartig im Wasserbad ab-
gekühlt werden. Das Material erstarrt dadurch glasig 
(amorph) zu Schmelzkammergranulat. Hauptbestand-
teil sind die mineralischen Anteile der Steinkohle. 
Schmelzkammergranulat entsteht überwiegend in einer 
Korngröße von 0,2 bis 11 mm. Das Material besitzt pro-
duktionsbedingt eine gebrochene Kornform. Besondere 
Merkmale sind das geringe Schüttgewicht und der hohe 
Reibungswinkel, die hervorragende Frostbeständigkeit 
und die Unempfindlichkeit gegen Umwelteinflüsse so-
wie die hohe Durchlässigkeit und die gute Filterwirkung 
von Schmelzkammergranulat-Schüttungen. 

Auflagen aus wasserwirtschaftlicher Sicht bestehen 
nicht. Deshalb darf Schmelzkammergranulat im Erd- 
und Straßenbau auch innerhalb wasserwirtschaftlich 
bedeutender und empfindlicher sowie innerhalb hydro-
logisch sensitiver Gebiete für alle Arten von Konstrukti-
onen eingesetzt werden. 
Dies gilt auch in Tragschichten ohne Bindemittel, in 
Deckschichten ohne Bindemittel oder als Hinterfüllma-
terial für Brückenbauwerke. 

Schmelzkammergranulat ist nur in sehr geringem Maße 
auslaugbar und kann daher wie ein natürlicher Mineral-
stoff eingesetzt werden. Andere Baustoffe wie zum Bei-
spiel Beton und Stahl werden nicht angegriffen. 

Anwendungsbereiche 

Schmelzkammergranulat als Rohrgrabenverfüllung Schm elzkammergranulat als Frostschutzschicht 

Die Anwendungsmöglichkeiten von Schmelzkammer-
granulat umfassen den Straßenbau, einschließlich Bet-
tung und Fugenfüllung von Pflaster. Das Schmelzkam-
mergranulat wird auch für die Befestigung ländlicher 
Wege und anderer Verkehrsflächen, z. B. Parkplätze, 
Gehwege, verwendet. 
Aufbereitetes Schmelzkammergranulat entspricht in 
seinen Eigenschaften den Anforderungen an Edel-
brechsand für die Verwendung im Straßenbau. 
Als Anwendungsmöglichkeit im Erd- und Grundbau 
sind u. a. zu nennen: Verfüllen von Baugruben und Lei-
tungsgräben, Hinterfüllen und Überschütten von Bau-
werken, Bodenverbesserung, Verwendung in Sickeran-

lagen und Filterschichten, in Lärmschutzwällen und im 
Deponiebau. Weitere Anwendungen gehen aus den 
BVK-Empfehlungen der Tabelle 2 hervor. 
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Aufbereitungsanlage für Schmelzkammergranulat  

Tabelle 1: Bodenmechanische Kenngrößen von Schmelzk ammer-
granulat  



Anwendungsbeispiele 

Pflasterbettungsmaterial 
Schmelzkammergranulat wird seit Jahrzehnten im 
Straßen- und Wegebau mit und ohne Bindemittel 
verwendet. Es eignet sich aufbereitet hervorragend 
als Bettung und Fugenfüllung von Pflasterdecken 
aber auch als Estrichausgleichsschicht im Hausbau. 
 

Rohrgrabenverfüllung  
Schmelzkammergranulat kann im Wasser eingebaut 
werden und erreicht einen hohen Verdichtungsgrad 
(>100 % Proctor). Aufgrund der großen Scherfestig-
keit ist eine sofortige Befahrbarkeit möglich. Insbe-
sondere bei Leitungsgräben mit hohem Wasser-
drang (Verlegen von Wasserleitungen) ist Schmelz-
kammergranulat der ideale Füllstoff.  

Schmelzkammergranulat in kritischem Baugelände 

Kritisches Baugelände  
Beim Straßenbau über (ehemalige) Schlammweiher, in 
Sumpfgelände oder bei Gelände mit hohem Grundwas-
serstand wird Schmelzkammergranulat aufgrund einer 
hohen Scherfestigkeit (direkte Befahrbarkeit), seiner 
vollkommenen Wasserunempfindlichkeit, seiner guten 
Verdichtbarkeit und als kapillarbrechende Schicht häu-
fig verwendet.  

Schmelzkammergranulat als Drainage in Sickerstränge n 

Frostschutzschicht 
Ständige Fremdüberwachungsprüfungen bescheinigen, 
dass das Schmelzkammergranulat die Anforderungen 
gemäß ZTV T-StB 95 (Fassung  2002) als Frostschutz-
material im Straßenbau erfüllt. Hohe Verdichtbarkeit 
und Standfestigkeit unterstützen die Verwendung als 
Frostschutzschicht. 
 

Sickerstränge/Drainage 
Schmelzkammergranulat ist ein seit Jahrzehnten be-
währter Drainagebaustoff. Es greift metallische Werk-
stoffe und Beton nicht an und erfüllt u. a. die Anforde-
rungen der für den Deponiebau geltenden TA-Abfall an 
den Porenraum mit ca. 37-42 %. Die bei annähernd 
100 % Proctordichte ermittelten Durchlässigkeitswerte 
k liegen bei ca. 1-3 x 10-3 m/s. Schmelzkammergranulat 
ist nach DIN 18130 als stark durchlässig zu bezeich-
nen. 

Einsatz nach anerkannten Regeln 

Der Einsatz von Schmelzkammergranulat im Straßen- 
und Wegebau erfolgt nach eingeführten technischen 
Bestimmungen und anerkannten Anforderungen wie: 
 

· Zusätzliche technische Vertragsbedingungen und 
Richtlinien für Erdarbeiten im Straßenbau, ZTV E-
StB 94 (Fassung 1997) 

· Zusätzliche technische Vertragsbedingungen und 
Richtlinien für Tragschichten im Straßenbau, ZTV T-
StB 95 (Fassung 2002) 

· Technische Lieferbedingungen für Gesteinkörnun-
gen im Straßenbau, TL Gestein-StB 04 

· Technische Lieferbedingungen für Baustoffgemi-
sche und Böden zur Herstellung von Schichten oh-
ne Bindemittel im Straßenbau, TL SoB-StB 04 

· Technische Lieferbedingungen für Bauprodukte zur 
Herstellung von Pflasterdecken, Plattenbelägen und 
Einfassungen, TL Pflaster-StB 2004 

· Richtlinie für die Umweltgerechte Anwendung von 
industriellen Nebenprodukten und Recycling-

Baustoffen im Straßenbau, RuA-StB 01 
· Merkblatt über die Verwendung von Schmelzkam-

mergranulat im Straßenbau, FGSV-Nr. 624 (1993) 
· Anforderungen an den Einsatz von mineralischen 

Stoffen aus industriellen Prozessen im Straßen- und 
Erdbau, Gemeinsamer Runderlass d. Ministeriums 
für Umwelt und Naturschutz, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz (MUNLV) u. d. Ministerium für 
Wirtschaft und Mittelstand, Energie und Verkehr – 
vom 09.10.2001 

· Güteüberwachung von mineralischen Stoffen im 
Straßen- und Erdbau, Gemeinsamer Runderlass d. 
Ministeriums für Umwelt und Naturschutz, Landwirt-
schaft und Verbraucherschutz (MUNLV) u. d. Minis-
terium für Wirtschaft und Mittelstand, Energie und 
Verkehr – vom 09.10.2001 

· Anforderungen an die stoffliche Verwertung von 
mineralischen Reststoffen/Abfällen – Technische 
Regeln, Länderarbeitsgemeinschaft Abfall (LAGA) – 
5. erweiterte Auflage 2004 



Lieferkörnung Bezeichnung Aufbereitung 
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Tragschichten Asphalttragschichten 
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Sonstiges Leitungsgräben, 
Bettungs- und Verfüllmaterial 

Bauwerkshinterfüllung 

Arbeitsraumverfüllung 

Baugrundverbesserung 

Bodenverfestigung 

Drainagematerial 

 
0/X 

0/X 

0/X 

0/X 

0/X 

0/X 

 
SKG-Rohprodukt 

SKG-Rohprodukt 

SKG-Rohprodukt 

SKG-Rohprodukt 

SKG-Rohprodukt 

SKG-Rohprodukt 

 
unaufbereitet 

unaufbereitet 

unaufbereitet 

unaufbereitet 

unaufbereitet 

unaufbereitet 

Anwendungsbereich  
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Tabelle 2: Lieferkörnungen für Schmelzkammergranula t (SKG) 

BVK-Produktinformationen   
·    1 - Baustoffe aus Steinkohlekraftwerken 

·    4 - Schmelzkammergranulat 

·  23 - Schmelzkammergranulat im Hausbau 

·  25 - Schmelzkammergranulat im Deponiebau 


